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Der erste Frühlingsstrauß
Nicht allein auf den Botaniker sondern auch auf den

Nichtbotaniker üben die ersten Frühlingspslanzen alle Jahre
immer wieder denselben eigenthümlichen Reiz aus Selbst
die Pflanzen die wir wie z B die Maßliebe oder kleines
Gänseblümchen Völlig das Hirtentäschel die stengelum
sassende und purpurne Taubnessel das ganze Jahr hindurch
sehen blicken wir im Frühlinge mit einer besonderen Vor
liebe an Diese findet ihren Grund nur darin daß nach
langer winterlicher Zeit sie die ersten lieblichen Kinder der
Flora sind welche sich von den erwärmenden Sonnenstrahlen
zu neuem Leben wecken lassen

Die Anzahl der ersten Frühlingsblumen ist zwar nicht
groß aber immerhin schon hinreichend einen hübschen Strauß
zu bilden den wir uns heute auf einem Spaziergange nach
und in dem nahen Wäldchen pflücken wollen Zum Wege
dahin wählen wir einen solchen der uns an Zäunen und
dann einem Bachuser entlang führt Dort finden wir das
wohlriechende Veilchen die Kätzchenblüthe des noch blattlosen
Haselstrauches und wenn wir einen Grasgarten erreichen
können das Schneeglöckchen mit weißer Blüthenhülle deren
innere Zipfel mit einem grünen Flecke geziert sind Am
Bachuser treffen wir an den Huflattig mit seinem beschupp
ten einköpfigen Schafte und gelber Blüthe die Pestwurz
mit ihren zahlreichen kleinen purpurrothen traubenförmig
gestellten Blüthen auf hohem Stengel die Kätzchenblüthen
der Erle die schon kleine Blätter zeigt sowie die Purpur
und Korbweide darunter im Schatten den Scharbock mit
liegendem Stengel rundlichherzförmigen geschweiften und
eckigen Blättern und glänzend goldgelber Blumenkrone und
das liebliche kleine Gänseblümchen mit seinem zarten ein
köpfigen Schafte und weißen oder röthlichen Strahlenblüthen

Am Waldrande angekommen sehen wir uns zuerst um
nach der Sohlweive mit ihren gelben dicken wohlriechenden
Kätzchenblüthen dann nach dem strauchigen Kellerhals mit
seinen hyacinthartigen rosenrothen stark duftenden Blüihen
Weiter suchen wir einen lichten grasigen Platz und pflücken
hier die blau blühende Leberblume mit ihrem großen drei
lappigen Blatte das Hainwindröschen mit weißer oder rosen
roth angehauchter Blüthe daneben auch das goldgelb blü
hende ranunkelartige Windröschen nicht weit davon die hohe
Schlüsselblume mit einer geruchlosen schwefelgelben Blüthen

dolde aus behaartem Schafte und gleich dabei das Lungen
kraut mit borstigem Stengel und rother später violetter
Blumenkrone Schon seltener finden wir auf sonnigen Kalk
hügeln die Kuh oder Küchenschelle Vulsatilla mit blau
violettem blumenkronartigem Kelche und fein fiederfpaltigen
Blättern und wieder abwärts in einem etwas feuchten
Grunde die Knotenblume die nächste Verwandte des Schnee
glöckchens mit ihren lauchgrünen linealen Blättern und
weißer Blüthenhülle deren Zipfelspitzen grün gefärbt sind
Auf unserem Rückwege aus dem Walde versehen wir uns
noch reichlich mit der überall vorkommenden gemeinen und
behaarten Binse jetzt Marbel genannt und ver
gessen nicht einige fußlange Fichtenzweige abzuschneiden und

mitzunehmen Sobald wir ven Avald verlassen haben
wählen wrr zu unserer Rückiour einen Feldweg um auf
Aeckern noch das Hirtentäschel das niedliche Hungerblümchen

den Acker Goldstern und die stengelumsassende und purpur
rothe Taubnessell zu finden uno sie den übrigen Pflanzen
beizugestellen

Wählen wir nun auf unserem Heimwege einen Ort zur
Erholung oder warcen bis wir wieder zu Hause sind vann
breiten wir zuerst unsere Pslänzchen aus sondern sie dann
nach der Größe der Stengel und nach der Farbe der Blüthe
und beginnen hernach einen Strauß zu bauen Die Hintere
Decke desselben bildet ein Fichtenzweig dem alle Pflanzen
teraffenartig angelegt werden die mit großen Stengeln kom
men zuerst die mit kleinen zuletzt So würde z B die
erste Lage die Weiden die zweite der Kellerhals die dritte
die Binsen die vierte die Pestwurz und die fünfte die Erle
und Hasel bilden Dann ließen wir auf der einen Hälfte
das Schneeglöckchen auf der andern die Knotenblume folgen
Eine Reihe würde die Schlüsselblume eine andere das Lun
genkraut die folgende die beiden Windröschen die beiden
Taubnesseln das Hirtentäschel der Huslattig Acker Goldstern
und Scharbockkraut die Küchenschelle und den Schluß das
Veilchen und Leberblümchen bilden Zuletzt wird der Strauß
gebunden und nachdem die Stengel unten gleichmäßig abge
schnitten sind in eine Vase mit frischem Wasser gestellt

Die Nutzanwendung eines solchen Straußes ist in einer
Familie mit Kindern von großer Wichtigkeit Das Kind
sieht ja wochenlang die Blumen die es selbst mit gepflückt
und zum schönen Strauße gewunden hat Der Vater mag
nur zu Zeiten fragen Wie heißt diese oder jene Pflanze
Wo haben wir sie gefunden Zeige mir die Knotenblume
und wodurch unterscheidet sie sich vom Schneeglöckchen
Zeige mir die stengelumfaffende Taubnessel und wodurch
unterscheidet sie sich von der purpurrothen c

Nordh Ztg

Civilstimds Register der Stadt Halle
Meldung vom 27 März

Aufgeboten Der Schuhmachermeister I F F
Dannenberg Fleischergasse 40 und M L Ch Schmidt
Bernburg Der Eisendreher M I H Stockstrom und
F Ch L Müller Rannischestraße 6 Der Brauer F
H Pötfch Rathhausgasse 3/4 und A M E Tänzer Bru
noswarte 4 Der Tischlermeister I Ch H König große
Brauhausgasse 19 u A L H Brünner,Leipzigerstr 95/96

Der Bäcker G O Wernicke und A F Ch Ebert
Berlin Der Lithograph K L Leonhardt Halle und I
A R F Wirth Gotha Der Schuhmacher I F K
Dietze kl Sandberg 1 und F A Leiser Rathhausg 3/4

Eheschließung en Der Briefträger K A Müller
Franckensstraße 5 und I A R Wilde geb Müller Lncken
gasse 4 Der Maschinenmeister L K Sachse Dedeleben
und H Ch Teller Oberglaucha 33

Geboren Dem Kaufmann A Winkelmann ein S
Neunhäuser 3/4 Dem Fabrikarbeiter W Eibes eine T
Fleischergasse 33 Dem Kaufmann K Gaa ein S
Königsstraße 5s, Dem Wagenrevisor B Koch eine T
Mühlberg 3 Dem Handarbeiter F Pfeiffer eine T
Unterberg 8 Dem Zimmermann A Frenzel ein S
gr Wallstraße 32,33 Dem Maurer H Hammer
ein S Fleifchergasse 31 Dem Kesselschmied L Höne
eiue T Gommergasse 2a Dem Gelbgießer R Günther
ein S Mittelstraß 15 Dem Holzbildhauer E Schu
rig eine T Langegasse 6 Eine nnehel T Garten
gasse 2,3 Dem Kaufmann A Friedländer ein S
Landwehrstraße 7 Dem Bauunternehmer L Thielicke
ein S Kellnergasse 3

Gestorben Des Zimmermanns F W Thiemann
S Friedrich Wilhelm Max Louis 27 T Gehirnschlag
Geiststraße 19 Des Kreisgerichtsrath H Bosse Ehefrau
Friederike Wilhelmine geb Lchirmer 65 I 1 M 16 T
Sarcom des Magens Königsstraße 36 Des Hand
arbeiters K Berbig T Johanne Christiane Wilhelmine
Minna 5 I 7 M 25 T Croup Weingärten 20

Des Gelbgießers Th Beyer S Karl Theodor Friedrich
1 M 26 T Pnenmonie Taubengasse 2 Des Fabrik
arbeiters F Zieke T Emma Amalie Wilhelmine Marie
5 I 11 M 18 T Scharlach Ludwigsstraße 7 Der
Kutscher Gottfried Sprotte 25 I 9 M 3 T Tuberkulose
Königl Klinik Des Schneiders K Knoth Ehefrau Hen
riette geb Winter 37 I 6 M 18 T Herzschlag Stein
weg 29 Des Cigarrenmachers F Peters T Hedwig
1 I 6 M 5 T chron Lungenkatarrh Liliengasse 2
Der Schiffer Friedrich Saalbach 26 I 28 T Tuberku
lose Königl Klinik

Meldung von 28 März
Aufgeboten Der Böttcher I F W Seivel und

D H A M Pfennighause Landwehrstraße 12 Der
Kesselschmied E K Zeh Bahnhossstraße 8 und W V F
Blau gr Klausstraße 25 Der Böttcher O K G Hel
ler und M A K Seliger kl Ulrichsstraße 34 Der
Maurer I F W Knöchel und I F verw Gorgas geb
Brink Langegasse 6 Der Cigarrenmacher F H Köhler
und A Puppe Liliengasse 15 Der Schlosser M F
Kitschmann Landwehrstraße 3 und E A E M Döring
Töpferplan 2 Der Kaufmann E G Hahne Leipziger
straße 50 und S K A Schüler Leipzigerstraße 61
Der Eisendreher G R Meißner Halle und H E E
Friedrich Merseburg Der Bahnassistent H Ä Hickmann
Halle und I E F Joch Kelbra Der Handlungs Rei
sende Th Rahm Leipzig und F H S Richter Querfint

Geboren Dem Polizei Sergeanten A Huhn eine T
Weidenplan 14 Dem Kopist G Reinhardt ein S
Beesenerslraße 5 Dem Schuhmacher A Keitel ein S
spitze 2 Dem Rentier F Knmsel ein S Luckeng 9

Dem Agent A Scholle ein S Schmeerstraße 39
Dem Fabrikarbeiter Ch Sinn eine T kl Sandberg 18

Dem Handarbeiter L Mühlbach ein S Diemitz
Dem Kaufmann I Hensel ein S Franckensstraße 6

Gestorben Des Kupferschmieds K Brockhause T
Johanne Helene 4 M 28 T Darmkatarrh Bahnhofs
straße 12 Die Wittwe Marie Näfe geb Pfahl 67 I
10 M 21 T Brustleiden Stadtkrankenhaus

Hallesche Produeteu Börse dora 28 März 1876
Bericht des Or Schadeberg Sekretär des Börjenvereius

Preise mit Ausschluß der Tonnage,
Weizen 1000 Kilo du Woche eröffnet in Preisen und Stimmung

wie die Vorwoche geschloffen hat nicht blos in Weizen sondern
auch in d n übrigen Artikeln feinster bis 21g M seiner 189
bis 204 M bez Geringe Sorten 174 186 Mark bez

Roggen 10 Kilo war in feiner Locowaare eher fester feine oftpr
175 183 M bez Landwaare 16S 171 M bez

Gerste 1000 Kilo schleppendes Geschäft bei unveränderten Preisen
Landgerste 169 bis 189 M sein und Chevalier bis 196 Mk
bezahlt

Gerstenmalz 50 Kilo hiesiges Fabrikate unter 14,50 M nicht an
zukommen

Hafer 1000 Kilo fest 174 180 M bez
Hülsensrüchte 1000 Kilo ohne Geschäft
Kümmel 50 ilo bei wenig Angebot in hiesiger feiner Qualität

44 M g fordert
Wicken 1000 Kilo 204 222 M
Mais 1000 Kilo 132 135 Lt
Lllpiuen 1000 Kilo unverändert 126 129 M bez
Kleesaaten 50 Kilo rothe ohne Angebot da in hiesiger Gegend die

Ernte sehr knapp gewesen ist Gelbklee bis 42 M bez Esparsette
19 22 M bez

Oelfaaten 1000 Kilo ohne Handel
Stärke 50 Kilo unverändert 24 M incl gesucht 24,50 Mark incl

bezahlt
Spiritus 10,000 Liter pTt loco still Kartoffel 45 Mark Rüben

42 M bez
Rüböl 50 Kilo behauptet 31 M zu notiren
Solaröl 50 Kilo fest aber bei wenig Abzug in den Preisen nicht

verändert
Petroleum 50 Kilo desgl
Kurtoffeln 1000 Kilo Speise ohne Notiz Brenn wurden etwas

gefragt
Malzkeime 50 Kilo 5 5,50 M
Futtermehl 50 Kilo 8,25 8,50

Kleie 50 Kilo Roggen 5,50 6,50 M Weisen 4,75 5 M
Oelkuchen 50 Kilo bei geringem Bedars 8,25 bis 8,75 Mark zu

notiren
Heu 50 Kilo 4,50 5 M
Stroh 50 Kilo 3 3,50 M

Vermischtes
Der Osservatore Romauo in Rom veröffentlicht nach

stehende Briefe von Papst Pius VII und von der Mutter
Napoleons I an Kardinal Consalvi mit Bezug auf den
Gefangenen von St Helena

I Pius VII an den Kardinal Consalvi in Rom
Unser geliebtester Kardinal

Die Familie des Kaisers Napoleon hat Uns durch den
Kardinal Fesch die Mittheilung zugehen lassen daß der Fei
en von St Helena ein verhängnißvoller Aufenthaltsort ist

und daß die Gesundheit des armen Verbannten sich von
Augenblick zu Augenblick verschlechtert Wir haben diese
Nachricht mit unendlicher Bekümmerniß vernommen und
Sie werden solche Empfindung ohne Zweifel mit Uns thei
len da wir Beide dessen eingedenk sein müssen daß die
Wiederherstellung der Religion in dem großen französischen
Reiche nächst Gott ihm zu danken ist Die fromme und
muthvolle Initiative vom Jahre 1801 reicht für uns hin
das nachfolgende Unrecht großmüthig zu vergessen und zu
vergeben Savona und Fontaineblean sind nur Fehltritte
des Geistes und Verirrungen menschlichen Ehrgeizes das
Konkordat hingegen war ein vom christlichen wie vom heroi
schen Gesichtspunkte aus gleich heilbringender Akt

Die Mutter und die Familie Napoleons rufen Unser
Mitleid und Unsern Edelmuth an Wir glauben ihnen mit
Gerechtigkeit und Dankbarkeit entsprechen zu sollen Wir
sind gewiß Ihren Intentionen zu entsprechen wenn Wir Sie
ersuchen in Unserem Namen an die verbündeten Souveräne
speziell aber an den Prinz Regenten zu schreiben der Uns
so viele Beweise seiner Hochachtung gegeben hat Er ist
Ihr lieber und guter Freund und Wir wünschen daß Sie
ihn ersuchen die Leiden einer solchen Verbannung zu mil
dern Es wäre für Unser Herz eine Freude ohne Gleichen
zur Linderung der Qualen Napoleons beigetragen zu haben
Er kann Niemandem mehr Gefahren bereiten so wünschen
Wir denn daß er auch für Niemanden ein Gewissensbiß
sein möge

Eastelgandolfo den 6 Oktober 1817

Pius VIIII Naäaiug Ug äi ö äsll ImpsiÄtors Napoleons I
an den Kardinal Consalvi

Ich will und muß Ew Eminenz meinen Dank aus
sprechen für alles was Sie zu unsern Gunsten gethan haben
seitdem die Last der Verbannung aus meinem Sohne und
auf mir liegt Mein Bruder der Kardinal Fesch hat mir
keineswegs verheimlicht wie edelmüthig Sie das Gesuch mei
nes großen und unglücklichen Proskribirten von St Helena
aufgenommen haben Der Kardinal erzählte mir daß Sie
in Folge der so gerechten und christlichen Bitte des Kaisers
sich beeilten bei der englischen Regierung zu interveniren
sowie uach würdigen und fähigen Priestern zu forschen Ich
bin in Wahrheit die Mutter der Schmerzen und der einzig
mir gebliebene Trost besteht darin daß ich weiß der heilige
Vater vergißt das früher Geschehene um sich nur noch der
Zuneigung hinzugeben die er für alle Angehörigen meines
Hauses empfindet

Meine Söhne Lucian und Ludwig die Ihre unver
änderliche Freundschaft sich zur Ehre anrechnen waren tief
gerührt als sie erfuhren was der Papst und Ew Eminenz
ohne unser Vorwissen gethan um unsere von den Mächten
bedrohte Ruhe zu schützen Nirgends finden wir Unter
stützung oder Zuflucht außer bei der päpstlichen Regierung
und die Größe unserer Dankbarkeit gleicht der Größe der
Wohlthat Ich bitte Ew Eminenz dem heiligen Pontifex
Pius VII meine Huldigung zu Füßen legen zu wollen Ich
sage dies im Namen meiner ganzen geächteten Familie und
vor allem im Namen desjenigen der auf ödem Felsen eines
langsamen Todes dahinstirbt Seine Heiligkeit und Ew
Eminenz sind in Europa die einzigen die seine Leiden zu
lindern trachten und ihr Ende beschleunigen möchten Von
ganzem Mutterherzen danke ich beiden und verbleibe Ew
Eminenz allzeit ergebenste und erkenntlichste

27 Mai 1818

Philosophische Schnitzel
1 Was nicht aufhört zu sein ist unsterblich

Was nicht in Theile aufgelöst werden kann hört
nicht auf zu sein

Was einfach ist kann nicht in Theile aufgelöst werden
Die S eele ist einfach

Folglich ist die Seele unsterblich
3 Wenn du bequem leben willst so mußt du Geld ver

dienen können
Wenn du Geld verdienen willst so mußt du arbeiten

können
Wenn du arbeiten willst so mußt du ein Geschäft

verstehen

Wenn du ein Geschäft verstehen willst so mußt du
fleißig lernen

Also wenn du bequem leben willst so mußt du fleißig lernen

Kirchliche Anzeige
Zu U L Franen Freitag den 31 März Abends 6 Uhr

Passionspredigt Herr Pastor Jordan



Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf unsere Bekanntmachung vom 7 Februar d I betreffend die

Donnerstag am 6 April 1876 Vormittags 10 Uhr beginnende Auction
bringen wir hierdurch fernerweit zur Kenntniß des Publikums daß die Einlösung resp Er
neuerung der im ersten Quartale 1875 versetzten und erneuerten Pfänder Donnerstag
am 3V März 1876 wieder beginnt und dann bis zur Auction innerhalb der Expeditions
zeit fortgesetzt wird

Die Anmelder solcher verlorenen Pfandscheine von denen die zugehörigen Pfänder
verfallen sind werden darauf aufmerksam gemacht daß wenn diese Pfänder nicht noch vor der
Auction reclamirt werden dieselben mit zur Versteigerung gelangen

Ferner wird das Publikum noch davon in Kenntniß gesetzt daß im Interesse der
Eigenthümer der verfallenen Pfänder am 3 4 5 und 6 April d IS die Einlösung
nicht verfallener Pfänder nicht gestattet werden kann

Halle am 27 März 1876
Das Leih Amt der Stadt Halle

Der Kurator Der ReudantZernial RöderBekanntmachung
Wegeu Ausführung von Pflaster Arbeiten wird die Schulgasie von Freitag

den 31 März er ab bis zur Beendigung der betreffenden Arbeiten für Fuhr
werke und Retter gesperrt

Halle a/S den 27 März 1876 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Bei Gelegenheit des am 3 und 4 April er im Schützenhause zu Eönnern am
S April cr im Schützenhause zu Löbejiin und am 6 7 8 10 11 und 12 April er in
dem Gasthofe zum Mohr in Giebichenstein stattfindenden Kreis Ersatz Geschäfts wird in Ge
mäßheit der Bestimmungen über das Klasstsikations Verfahren die Prüfung etwaiger Rekla
mationen der Wehrmänner und Reservisten aller Waffen sowie der Ersatz Reservisten I K
vorgenommen werden

Diejenigen Reservisten Wehrleute und Ersatz Reservisten I Klasse welche begründete
Ansprüche auf Zurückstellung hinter den letzten Jahrgang der Reserve resp Landwehr im
Fall einer Mobilmachung zu haben vermeinen haben ihre desfallsigen Anträge bei dem
Ortsschulzen anzubringen welcher eine Nachweisung nach dem 31 des Amtsblatts pro
1860 vorgeschriebenen Schema L aufzustellen hat aus der nicht nur die militärischen bürger
lichen und Vermögens Verhältnisse der Bittsteller sondern auch die obwaltenden besonderen
Umstände ersichtlich sein müssen durch welche eine zeitweise Zurückstellung bedingt werden soll

Die so aufgestellten Nachweisungen sind spätestens bis zum 31 d Mts bei mir
einzureichen

Die Herren Schulzen aus deren Gemeinden Reklamationen eingegangen sind müssen
bei der Prüfung anwesend sein auch ist es den Reklamanten gestattet dabei zu erscheinen

Dabei wird ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht daß jede in Folge einer Rekla
mation etwa eintretende Zurückstellung eines Wehrmanns oder Reservisten nur bis zu dem
nächsten Klassisikations Termine Gültigkeit hat sodaß also Reservisten und Wehrmänner
welche in dem letzten Termine zurückgestellt sind nur dann Anspruch aus fernere Berücksich
tigung haben wenn ihre Reklamationen auch in dem jetzt anberaumten Termine als be
gründet anerkannt werden

Halle den 21 März 1876 Der Königliche Landrath des Saallreises
E v Krosigk

l on HH ÄdZS und jeglichen FacheIch bin beauftragt sämmtlicke Commissionslager von obigen Artikeln um schnell
zu räumen von heute ab zu und unter den Fabrikpreisen zu verkaufen

Markt 18

GABORS U UN S HZ vKIempfiMt M iNi Blüchmtraße k
Holz Versteigerung

In der Königlichen Oberförsterei Zöckeritz
auf dem Unterforste Greppin Jagen 88
ollen am

Mittwoch den 5 April d I
Vormittags 10 Uhr

an Ort und Stelle
circa 59 Eichen 21 Birken und 12 Kiefern
Stämme unter Anderen 70 Rm Eichen

Rm Birken und 112 Rm Weichholz
Scheite 14 Rm Haseln Reisig öffentlich ver
weigert werden Förster Lüttich wird das
Holz auf Verlangen vorzeigen

Königliche Oberförsters

Bekanntmachung
Bei der am 21 d Mts in Gemäßheit der Bestimmungen des 4 Abschnittes der

Eontrolordnuug vom 28 September 1875 stattgefundenen Klassifizirung der Reserve und
Landwehr Mannschaften aller Waffengattungen wie der Ersatz Reservisten I Klasse für den
Fall einer Mobilmachung sind von den eingegangenen 20 Reklamationen 12 dahin berück

sichtigt daß die Reklamaten
1 Maurer Julius Wilhelm Wagner
2 Schuhmachermeister Friedrich Adolph Dietze
3 Pfefferküchler Wilhelm Ludwig Äasch
4 Fleischermeister Albert Miiux
5 Bäckermeister Ernst Moritz Glück
6 Kaufmann Friedrich Wilhelm Glaeser
7 Fuhrmann Richard Pfannenberg
8 Fleischermeister Ludwig Wilhelm Kuusch
9 Sattler und Wagenbauer Maximilian Winkler

10 Sattlermeister Franz Kluge und
11 Kaufmann Friedrich Güusch

hinter den letzten Jahrgang der Landwehr sowie

12 Hufschmied Carl Albert Engel
hinter den letzten Jahrgang der Ersatz Reserve I Klasse

zurückgestellt worden sind
Die übrigen 8 Reklamaten mußten mit ihren Anträgen wegen Mangel an gesetzlichen

Gründen zurückgewiesen werden
Halle den 23 März 1876 Der Civil Vorsitzende der Ersatz Kommission

i V von Hollh

Auszugaus der Rechnung der Hauptkasse der Magdeb Land Feuer Societät f d I 1875
Der specielle Rechnnngs Extract wird nach Dechargirung der Rechnung in den Amtsblättern publicirt

Bestand war ulnmo 1874 1,799,839 38
L Einnahme 800,514 56 5 Beiträge

2,158 30 Eintrittsgeld
78,143 24 Zinsen
3,402 18 zu fällige Einnahmen

Sa 884,218 28
v Ausgabe 440,005 50 Brandentschädigungen

3,179 80 Brand Nebenkosten
750 Prämien für Entdeckung von Brandstiftern

19,666 85 Z für öffentliche Zwecke für Spritzen Feuerwehren zc
18,495 53 Abschätzungskosten
83,091 64 s Verwaltungskosten
1,470 3 für Bauten Utensilieu Lasten und Abgaben
2,165 87 zu fällige Ausgaben Niederschlagungen c

Sa 568,825 22
o Schlutzbestaud 2,115,232 44 L 242Die Versicherungssumme betrug Ultimo 340,556,550 für Gebäude

96,040,008 für Mobiliar
Sa 436,596,558

Die Zahl der Brandschäden betrug 172 an Gebäuden 34 an Mobiliar in Summa 206
Altenhausen den 17 März 1876
Der Eeueral Director der Magdeburgischen Land Feuer Societät

I V Gras v d Schulenburg

v

Große neue deliziöse Bratheringe er
zielt

aller billigste Pveiie

Z MNIIvsTiischnermMer

gr Stemstr 9
Ein Clavier für Anfänger passend Cou

isseuttsch Möbel Betten grotze Bett
iste Hans und Slücheugeräth stehen zum
Verkauf Geiststraße 58 1 Tr

3 Marktkisten und eine große neue Bu
denplane zu verkaufen Rathhausgasse 1

Gute Federbetten sehr billig zu verkaufen
Schülershof 5 1 Tr

Ein HauS in gesunder schöner Lage ist für
7000 H sofort zu verkaufen Berggasse 4

Ein Hans für 2000 eins für 3000 A
eins desgl mit großem Garten für 8000
zu verkaufen Berggasse 4 part

Leere Wem Telterflascheu kaust zum
höchsten Preis 5 Müller Nachfolger

60VOMark sind gegen Hypothek aus

zuleihen I Justizrath
24,000 21,000 15,000 und 6000

sind aus gute Hypothek durch mich auszulei

hen Instizrath Krnckcubcrg

aller Äiann zum Pseroeputzen wird
gesucht Reitbahn Barfüßerstraße 15

Ein Böttcher Gesell
findet auf Biersatz Lager und Versandt
Fässer dauernde Beschäftigung bei

F Kützner C önnern
Mädchen a Knabenanz geübt f Weidenpl 1

Ein Kindermädchen die es werth ist mit
zur Famiäe zu rechnen findet Dienst Wo
ja gt H Nanmunn Leipzigerstraße 7 7

Eine zuverlässige ordentliche Auswärterin
für einige Stunden früh Morgens wird zum
1 April ge sucht Karlsstraße 11 11

Einen Tiscyter gesellen sucht

Btschoff Töpferplan 11
Ein verheiratheter Mühlen Arbeiter wel

cher mit Pferden umzugehen versteht findet
zum 1 April Stellung

MSF Mühlgraben 7
2 kräftige gewandte und ehrliche Arbeiter

erhalten bei den Pferden Beschäftigung
Mühlgraben 1

Ein settesSchweiu verkauft Graseweg 24

Gnt erhaltene Blnmentrcppe desgl
Blumenbrett für 2 Fenster u eine spa
nische Wand zu verkaufen

Brüderstratze 12 II
Kanarienweibchen zu verk alter Markt 20 H

Ein gutes Sopha Kleidersekretär Wäsch
ekretär Kommode mit Glasaufsatz Wasch
tisch gr Goldrahmspiegel Geschirrschrank bill
zu verkaufen Schülershof 17 part

Ein gr Spiegel Kleiderschrank und ver
schiedene andere Gegenstände billig zu verk

Leipzigerstraße 76

5 6000 alte noch sehr gute
Ziegelsteine abzntasscn

kl Schlamm 4
Streich torf s 100 12 ab Lager und

frei Haus alter Markt 24
Eine Brnnnenpumpe zu verkaufen

Weidenplan 2 b

Ein Junge von 14 16 Jahren findet Ar
beit Merseburg er Ch aussee 14

Ein junger Mann von außerhalb wird zum
1 April als Hausknecht gesucht Gerbergasse 7

Ein ordentliches junges Mädchen findet noch
bis zum 1 April Dienst alter Markt 4

KS Junge Mädchen finden Umerricht im
Schneidern unentgeltlich

große Steinstraße 59 im Hof
2 Kellnerburschen u 1 Kellnerlehrling sucht

Arbeits Nachweis Büreau kl Klausstr 4
Ein mit der nöthigen Schulbildung ausge

rüsteter junger Mann findet auf einem Fabrik
Comptoir als Lehrling sofort Stellung Zu
erfragen in der Exped d Bl

Pferdedünger abzulassen Taubengasse 10

Ein kl Ämbos f Schlosser u e eiserner
aochofen zu verka ufen Linden stra ße 24 p

Ein fr Wohnhans mit Garten in Gie
bichenstein nahe der Stadt ist mit wenig
Anzahlung preiswerth zu verkaufen Alles
Nähere gr Ulrichsstra ße 50 im Woll geschäft

Drei Confirmaudeü Röcke sind billig zu
verkaufen Zu erfragen Rathsk elle r rechts

Neue Kleidersekretäre Kommoden und
Nähtische verkaust billig Harz 4

Tifchlerwerkzeug und 2 Hobelbänke z
kaufen gesucht Offerten Geiststraße 67

Eine Kochmaschine mit Heerd passend für
eine Restaur billig zu verk Weidenplan 4,1

Dachshündin äcsnch
Eine schöne Dachshündin wird zu kaufen

gesucht Offerten werden nnter I I Halle
postlagernd erbeten

3rädr Velocipede zu kaufeu gesucht Adr
unter A B durch die Exped d Bl

Preußische Original roose kauft LA
einzeln und in Posten mit hohem Aufgeld
und bittet um Offerten Carl Hahn in Ber
lin 3 Kommandantenstr 30 sl l1242j

5 Kaulenberg 5
Knochen Lumpen c kaust W Schaaf

M Ein kräft Mann sucht Stelle als Haus
mann kann 4 b00H Cantion stellen Näh

F r Biii neweiß
W Feldstraße 8 sind mehrere Familien Woh
nungen zum 1 April zu beziehe Preis 33
36 u 40 LA Näheres

Blnneweitz gr Märkcrstr 18
M Mehrere reinl Haus Stuben u Kü
chenmädchen finden noch 1 April Stellen d

Frau Binneweitz

Verloren
Verloren ein goldner Siegelring mit grü

nem Stein Gegen 3 Mark Belohnung ab
zngebe n in der Exped d Bl

Verloren 2 gold Ringe Bitte geg Bel
abzug Fleckinger kl Schlamm 3 1 Tr

vsnlt
Allen lieben Freunden Bekannten und Ver

wandten welche bei der Beerdigung meiner
mir unvergeßlichen Frau geborene Winter
welche am 26 März Nachmittags 5 Uhr von
einem Herzschlage getroffen plötzlich gestorben
ist zugegen waren und ihren Sarg in so rei
chem Macche mit Kränzen und Kronen schmück
ten herzlichen Dank für die erwiesene Theil
nahme und für die mir zu Theil gewordene
Unterstützung sowie dem Herrn Director Klotz
für die gespendeten Trostworte am Grabe
welche unserem Herzen so wohl gethan Möge
der liebe Gott einen Jeden vor solchen ähn
lichen Schicksalsschlägen in Gnade bewahren
Bitte um herzliches Mitleid und um liebe
volle Unterstützung in meiner unglücklichen
Lage Friede mit ihrer Asche

Halle den 29 März 1876
Der trauernde Wittwer

Karl Knoth Schneider nebst 2 Kindern
am Steinweg 29

Kür die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waissnhaus
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